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zu weiterem Erfolg führt und die
Anzahl der Teilnehmer der Euro-
Perio jedes Jahr deutlich ange -
stiegen ist. Darüber hinaus erle-
ben die meisten großen interna -
tionalen Treffen einen „London-
Effekt“, der dazu beiträgt, die Teil-
nehmerzahl von Übersee zu er -
höhen, was der Attraktivität der
Stadt zu verdanken ist. Unser ers -
tes konkretes Maß für das Inter-
esse am Treffen ist letztlich die An-
zahl der eingereichten Abstracts.
Die liegt momentan mit circa
1.500 Stück bei ungefähr 20 Pro-
zent mehr als in Wien.

Die EuroPerio 8 ist in erster 
Linie ein internationales Event.
Wie viele Teilnehmer der Briti-
schen Inseln erwarten Sie für die
Schau?
Wir hoffen, mit unserem Event
circa 25 Prozent aller Delegierten
aus Großbritannien und der Re -
publik Irland anzuziehen. Der
BSP hat eine beträchtliche Mit-
gliederbasis, und angesichts der
großen Anzahl praktizierender
Zahnärzte in Großbritannien, die
ein Interesse an Parodontologie
und Implantologie haben, erwar-
ten wir auch viele Teilnehmer, die
nicht Mitglied beim BSP sind. Zu-
sätzlich haben wir sehr viele en-
thusiastische und engagierte Hy-
gieniker in Großbritannien, von
denen wir sicher sind, dass sie mit
aller Kraft vertreten sein werden.

Sie haben ausdrücklich er-
wähnt, dass EuroPerio 8 nicht nur
Spezialisten auf dem Gebiet an-
sprechen soll, sondern alle Mit-
glieder des zahnärztlichen Teams.
Wie wollen Sie das erreichen?
Bei der lokalen Organisation 
des Treffens arbeitet der BSP in
Kooperation mit der Britischen
Gesellschaft für Dentalhygiene

und Therapie (British Society of
Dental Hygiene and Therapy), 
deren vollster Unterstützung und
Engagement wir uns bei dieser
Ver anstaltung sicher sind. Einer
der Hauptprogrammpunkte rich-
tet sich speziell an Dentalhygie -
niker, andere Praktizierende der

zahnärztlichen Pflege und allge-
meine Zahnärzte. Unserer Mei-
nung nach ist dies ein großartiger
Weg, die meisten Themen in der
parodontologischen Primärver-
sorgung auf den neuesten Stand
zu bringen. Zudem denken wir,
dass die Größe und Reichweite
des Events und die zusätzlichen
Angebote rundherum eine attrak-
tive Möglichkeit bieten, alle Mit-
glieder des Teams auf den neues-
ten Stand zu bringen und dabei
gleichzeitig Punkte für die kon -
tinuierliche Weiterbildung zu ver-
dienen.

EuroPerio bietet ein vielfäl ti -
ges wissenschaftliches Programm
mit Präsentationen von mehr als
100 Referenten aus Großbritan-
nien und dem Ausland. Was sind
die wichtigsten Themen?
Das Spe zialistenprogramm wird
sich auf die fortgeschrittene Be-
handlung von Hart- und Weich -

gewebe um Implantate konzen-
trieren und parodontale Chirur-
gie, einschließlich Techniken der
re generativen und parodontalen,
plastischen Chirurgie. Ganz all -
gemein haben wir ein stark aka-
demisch angelehntes Programm,
um alle Teilnehmer auf den neu -

esten wissenschaftlichen Stand 
in diesem Gebiet zu bringen, wie
auch unser zeitgemäßes prakti-
sches, parodontologisches Pro-
gramm, dass sich auf nicht chir -
urgische Behandlungstechniken,
Risikofaktoren, antimikrobielle
Mittel etc. konzentriert.

Forschungsarbeiten von Barts
und der London School of Medi-
cine and Dentistry haben kürzlich
auf eine sich abzeichnende glo-
bale Krise hinsichtlich schwerer
parodontaler Erkrankungen hin-
gewiesen. Wird der Kongress sich
auch mit dieser Entwicklung be-
schäftigen?
Das Bewusstsein über eine an -
haltende Verbreitung schwerer
parodontaler Erkrankungen und
deren Folgen ist eine Schlüssel-
botschaft von einer Vielzahl der
Programmsitzungen. Ich freue
mich besonders, dass wir eine 
Sitzung mit Einbeziehung der Öf-

fentlichkeit und Patienten ab -
halten werden, in der Patienten
über ihre Erfahrungen mit schwe-
rer Parodontitis berichten. Dies
wird unserem Wissen nach erst-
malig in dieser Form auf einer 
parodontologischen Konferenz
durchgeführt und im Mittelpunkt
der Premiere eines Videos mit 
dem Titel „Das Geräusch von Pa-
rodontitis“ (The Sound of Perio -
dontitis) stehen, das wir extra zu
diesem Thema in Auftrag gegeben
haben.

Ein Ziel der EFP ist es, die 
Anerkennung der Parodontolo -
gie innerhalb von Aufsichtsbe -
hörden, Genehmigungsbehörden
und politischen Entscheidungs-
trägern in ganz Europa zu för-
dern. Laut einem Bericht Ihrer
Kollegen der University of Shef-
field und der Newcastle Univer-
sity hat Großbritannien hier noch
einiges aufzuholen. Stimmen Sie
dem zu und, wenn ja, was sind 
die Hauptpunkte bezüglich der
Parodontologie, die einer Aner-
kennung bedürfen?
Die EuroPerio nach Großbritan-
nien zu bringen, ist eine einzig -
artige Gelegenheit, um allgemei-
nen Zahnärzten sowie anderen
zahnärztlichen Experten, Gesund-
heitsexperten und einer größeren
Öffentlichkeit die Wichtigkeit der
Parodontologie näherzubringen. 

Vielen Dank für das Interview.

Übersetzt aus dem Englischen.

Prof. Francis Hughes
Prof. of Periodontology/
Honorary Consultant 
Guy’s Hospital
London SE1 9RT, United Kingdom
francis.hughes@kcl.ac.uk

Adresse

EuroPerio 8 in London

Der EuroPerio hat sich als weltweit füh-
render Kongress für den Bereich Paro-
dontologie und Implantologie fest eta-
bliert. Tausende Mitglieder der Berufs-
gruppe werden auch wieder auf dem
diesjährigen EuroPerio 8 im Juni in der 
ExCeL London Exhibition und im Conven-
tion Center erwartet. Den wissenschaft-
lichen Vorsitz hat dabei Prof. Francis 
Hughes vom Londoner King’s College.
Nach seinen Angaben können sich die
Teil nehmer auf einen der größten und er -
folgreichsten Kongresse im Gebiet der
Parodontologie und zahnärztlichen Im-
plantologie in Europa freuen. 
Mehr als 100 unterschiedliche interna-
tionale Sprecher haben ihre Teilnahme
am wissenschaftlichen Programm be -
stätigt. Dieses wird abgerundet durch
eine Vielzahl gesponserter Veranstal -
tungen und freien mündlichen Vorträgen,
die aus den eingereichten Abstracts aus-
gewählt werden. Laut einer aktuellen
Studie von Barts und der London School
of Medicine and Dentistry leidet heute
fast jeder Zehnte an einer schweren Form
der Parodontitis – Diese Entwicklung 
sowie weitere Themen aus dem Gebiet 
der Parodontologie werden auf der Euro-
Perio 8 von Experten diskutiert. Darüber
hinaus werden auf der Veranstaltung Pro-
duktinnovationen innerhalb der Mund -
gesundheit von bis zu 80 Sponsoren prä-
sentiert, darunter sind Großbritanniens
eigenes Dentaid sowie die international
agierenden Unternehmen Johnson&
Johnson, Oral-B und Sunstar. Derzeit re-
präsentiert die EFP 16.000 Zahnärzte, die
zu ihren 29 Mitgliedergesellschaften ge-
hören, u. a. die Britische Gesellschaft für
Parodontologie (British Society of Perio -
dontology) ansässig in Bubwith, York -
shire. Zum letzten Kongress 2012 in Wien
kamen mehr als 7.000 Teilnehmer.
Interessierte Teilnehmer können sich auf
der Webseite der Gesellschaft zur Ver -
anstaltung in London anmelden: 
www.efp.org/europerio8/registration
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      MUNDHYGIENETAG 2015 (identisches Programm an
      beiden Terminen) zu.
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